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Gemeinde Gägelow
Gemeindevertretung Gägelow

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2 Bestätigung der Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 26.03.2013

5 Bericht des Bürgermeisters

6 Bericht der Ausschüsse

7 Übertragung von Haushaltsansätzen in das Jahr 2013 VO/13GV/2013-
126

8 Anhörung der Gemeinde Gägelow zur Aufnahme der Gemeinde 
Papenhusen in das Amt Grevesmühlen Land zum 01.01.2014

VO/13GV/2013-
130

9 Informationsunterlage zu voraussichtlichem Untersuchungsrahmen 
der Umweltverträglichkeitsuntersuchung für den Windpark Gägelow

VO/13GV/2013-
135

10 Anfragen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
11 Beschluss zur Auftragsvergabe von Planungsleistungen nach HOAI 

zur Straßenbaumaßnahme "Kirschenalle Proseken"
VO/13GV/2013-

131

12 Aufhebung des Beschlusses VO/13GV/2013-121 vom 29.01.2013 
und Nachbesetzung der Stelle des Hausmeisters der Regionalen 
Schule mit Grundschule Proseken

VO/13GV/2013-
132

13 Erwerb des Flurstückes 24/33, Flur 1, Gemarkung Gägelow VO/13GV/2013-
134

14 Anfragen und Mitteilungen

Öffentlicher Teil
15 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Wandel
Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Gägelow, Nr: SI/13GV/2013/03

Sitzungstermin: Dienstag, 28.05.2013, 19:00 Uhr

Ort, Raum: Jugendclub Gägelow, 23968 Gägelow
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Gemeinde Gägelow

Informationsvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2013-126
öffentlich

13.03.2013
Brigitte Stoffregen

Übertragung von Haushaltsansätzen in das Jahr 2013
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

28.05.2013 Gemeindevertretung Gägelow

Sachverhalt: 

Gemäß § 15 (5) Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik (GemHVO-D) ist der 
Gemeindevertretung eine Übersicht der Übertragung von Ermächtigungen zur 
Kenntnisnahme vorzulegen.
Die einzelnen Übertragungen sind in der Anlage erläutert. 

Die Übertragung der Haushaltsansätze aus dem Jahr 2012 bewirkt die Abnahme der liquiden Mittel im 
Haushaltsjahr 2013, welche im Finanzhaushalt 2013 berücksichtigt wurde. 

 

Anlage/n:
Übersicht über die Übertragung von Haushaltsansätzen aus dem Jahr 2012                    
 

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gägelow Seite 1 von 2 Muster 19 
(zu § 53 GemHVO-Doppik)
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Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen

Nr. Bezeichnung Ansatz
des Haushaltsjahres

Ergebnis 
des Haushaltsjahres

Übertragene Ansätze
nach 

§ 15 GemHVO-
Doppik

in €
1. Aufwandsermächtigungen

Summe Aufwandsermächtigungen
2. Auszahlungsermächtigungen
2.1 Ordentliche und außerordentliche Auszahlungen

Summe ordentliche und außerordentliche Auszahlungen
2.2 Auszahlungen und Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

11401.09600000S-002 Anlagen im Bau-Sanierung und Umgestaltung Gemeindehaus mit Jugendclub 410.000,00 € 0,00 € 410.000,00 €
11401.03950000S-015 Grundstücke Brand-und Katastrophenschutzeinrichtungen-Anschlussbeiträge Zweckverband Wismar (ZV) 3.500,00 € 0,00 € 3.500,00 €
11401.03210000S-015 Grundstücke Kindertagesstätten-Anschlussbeiträge Zweckverband Wismar (ZV) 27.000,00 € 0,00 € 27.000,00 €
11401.02960000S-020 Grundstücke Bauland-Grunderwerb Ortsteil Jamel 37.000,00 € 0,00 € 37.000,00 €
11402.09100000S-008 Anzahlungen auf Sachanlagen-Kauf Ausrüstungsgegenstände für den Gemeindearbeiter 1.436,29 € 575,86 € 850,00 €
12601.09100000S-009 Anzahlungen auf Sachanlagen-Umstellung der Feuerwehr auf Digitale Alarmierung 13.100,00 € 8.080,50 € 5.000,00 €
21502.09100000S-006 Anzahlungen auf Sachanlagen-Kauf Hard-und Software-Ausstattung (EDV) 13.000,00 € 0,00 € 13.000,00 €
21502.09600000S-011 Anlagen im Bau-Sanierung Sportplatz Proseken 1.234,04 € 0,00 € 1.234,04 €
21502.09600000S-014 Anlagen im Bau-Gestaltung Schulhof 5.800,00 € 0,00 € 5.800,00 €
21502.09100000S-027 Anzahlungen auf Sachanlagen-Neuanschaffung Telefonanlage RGS mit GS Proseken 7.000,00 € 2.693,36 € 4.306,64 €
36601.09100000S-012 Anzahlungen auf Sachanlagen-Erwerb von Spielgeräten 10.000,00 € 1.233,50 € 8.766,50 €
51101.14211000S-017 zum Verkauf bestimmte bebaute und unbebaute Grundstücke-Bebauungsplan Nr. 11 "Wohngebiet Proseken
Süd"

173.000,00 € 0,00 € 173.000,00 €
51101.14211000S-018 zum Verkauf bestimmte bebaute und unbebaute Grundstücke-Erschließung B-Plan 21 "Am Hühnerberg" 70.000,00 € 0,00 € 70.000,00 €
54101.09600000S-013 Anlagen im Bau-Erneuerung Straßenbeleuchtung 9.100,00 € 0,00 € 9.100,00 €
54301.09600000S-013 Anlagen im Bau-Erneuerung Straßenbeleuchtung 1.900,00 € 0,00 € 1.900,00 €
54301.09600000S-024 Anlagen im Bau-Ausbau der Landesstraße 01 in der Ortslage Proseken 165.400,00 € 73.728,42 € 91.671,58 €
Summe Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 862.128,76 €
11401.23310000H-020 Anzahlungen auf Sonderposten aus Zuwendung-Grunderwerb Ortsteil Jamel 34.000,00 € 0,00 € 34.000,00 €
12601.23310000H-009 Anzahlungen auf Sonderposten aus Zuwendung-Umstellung der Feuerwehr auf Digitale Alarmierung 8.300,00 € 8.080,50 € 219,50 €
Summe Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 34.219,50 €
Finanzbedarf 2013 (61201.09600000-999) 827.909,26 €

2.3 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
Summe Auszahlungsermächtigungen

genehmigte Festsetzung 
des Haushaltsjahres

davon 
im Haushaltsjahr 

in Anspruch genommen

fortgeltende Ansätze
nach 

§ 52 Abs. 3
KV M-V

in €
3. Ermächtigungen für die Aufnahme von Krediten für Investitionen

Summe Ermächtigungen für die Aufnahme von Krediten für Investitionen
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Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen
Verpflichtungsermächtigungen

(gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 4 GemHVO-Doppik) Gesamtbetrag Planungsdaten des
Haushaltsfolgejahres

Planungsdaten des zweiten
Haushaltsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Haushaltsfolgejahres

Planungsdaten 
weiterer

Haushaltsfolgejahre
in €

Summe

TOP 7

4 von 28 in Zusammenstellung



Gemeinde Gägelow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Hauptamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2013-130
öffentlich

24.04.2013
Scheiderer, Pirko

Anhörung der Gemeinde Gägelow zur Aufnahme der Gemeinde 
Papenhusen in das Amt Grevesmühlen Land zum 01.01.2014
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

28.05.2013 Gemeindevertretung Gägelow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Gägelow befürwortet die Aufnahme der Gemeinde Papenhusen in 
das Amt Grevesmühlen Land zum 01.01.2014.
                   
 

Sachverhalt: 
Die Gemeinden Papenhusen, Mallentin und Börzow wollen laut Gebietsänderungsvertrag 
vom 18.12.2012 mit Ablauf des Tages vor der nächsten Kommunalwahl eine neue 
Gemeinde bilden. Sowohl die beteiligten Gemeinden als auch die beiden tangierten Ämter 
sind überein gekommen, dass es für eine frühzeitige und reibungslose Vorbereitung dieser 
Wahl und des zeitgleich geplanten Bürgerentscheids zum zukünftigen Gemeindenamen 
sinnvoll ist, dass die Gemeinde Papenhusen bereits zum 01.01.2014 vom Amt Schönberger 
Land in das Amt Grevesmühlen Land wechselt. Zudem erscheint dieser vorzeitige Wechsel 
auch aus buchhalterischen Gründen angezeigt, weil eine unterjährige Übernahme/Übergabe 
des Haushalts und aller damit im Zusammenhang stehenden Belange eine wesentlich 
höhere Belastung von Personal und Arbeitszeit nach sich zöge. Um diesen Amtswechsel 
durchführen zu dürfen, wurde am 09.04.2013 ein Antrag beim Landesverordnungsgeber auf 
Erlass einer entsprechenden Rechtsverordnung gestellt.

Per Mail vom 22.04.2013 zeigt das Ministerium an, dass zur Änderung der 
Landesverordnung eine Anhörung aller vom Amtswechsel Betroffenen nach § 125 Abs. 6 
Satz 3 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) geboten 
ist – dazu zählen nach Ansicht des Verordnungsgebers auch die von der Fusion nicht 
tangierten Gemeinden der beiden Ämter. Diese Gemeinden haben im Rahmen des 
Anhörungsverfahrens nunmehr Gelegenheit, sich zu dem geplanten Ämterwechsel zu 
äußern.

Damit die Änderung der Landesverordnung noch rechtzeitig vor dem Jahreswechsel 
vollzogen werden kann, ist der Zeitrahmen für die Anhörung der amtsangehörigen 
Gemeinden sehr knapp bemessen. Die untere Rechtsaufsichtsbehörde hat daher die 
Verwaltungen der betroffenen Ämter aufgefordert, die Stellungnahmen bis zum 10.06.2013 
vorzulegen.
           
 

Finanzielle Auswirkungen:            
 

Anlage/n:               
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Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gemeinde Gägelow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2013-135
öffentlich

14.05.2013
Steffen, Marleen

Informationsunterlage zu voraussichtlichem Untersuchungsrahmen 
der Umweltverträglichkeitsuntersuchung für den Windpark Gägelow
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

28.05.2013 Gemeindevertretung Gägelow

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung nimmt die beiliegende Informationsunterlage zustimmend zur 
Kenntnis. Der in der Scopingunterlage erstellte Vorschlag über die beizubringenden 
Unterlagen für die Umweltverträglichkeitsuntersuchung und damit zum Prüfungsinhalt und –
umfang wird zugestimmt.  
 

Sachverhalt: 

Es ist geplant, den Windpark Gägelow mit derzeit 15 genehmigten Windenergieanlagen um 
10 neue Anlagen zu erweitern.

Entsprechend des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist für die 
Errichtung und den Betrieb eines Windparks mit 20 oder mehr Windenergieanlagen die 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) verpflichtend.
 
Die ReinNordEnergie GmbH Rostock hat die INROS LACKNER AG mit der Vorbereitung 
und Erstellung der Unterlagen für die somit erforderliche behördliche UVP beauftragt. 

Im Rahmen der UVP stellt die Unterrichtung über Art und Umfang der voraussichtlich 
beizubringenden Unterlagen (Scopingtermin) den ersten Verfahrensschritt dar. 

Die Genehmigungsbehörde, das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg (StALU), gibt nunmehr die vom Büro erstellte Informationsunterlage der 
Gemeinde Gägelow zur Kenntnis und bittet um Mitteilung, ob die Art und der 
Prüfungsumfang der beizubringenden Unterlagen für die Gemeinde Gägelow ausreichend 
ist.

 

 

Anlage:
Anschreiben des StALU vom 24.04.2013 mit Scopingunterlage  
 

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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